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5 STIMMEN BÜNDNISGRÜN 
FÜR PANKOW!

KLAR GEHT DAS.



A1) BUNDESTAGSWAHL

Zur Bundestagswahl können einzelne, auch parteilose, Kandidaten 

oder Kandidatinnen in den Wahlkreisen und Parteien mit 

landesweiten Listen antreten. 

Die Kandidatin oder der Kandidat mit den meisten Erststimmen 

im Wahlkreis ist direkt gewählt. Diese Abgeordneten haben ein 

sogenanntes Direktmandat. Die Anzahl der Zweitstimmen 

entscheidet, wie viele Sitze eine Partei insgesamt erhält. 

Wahlberechtigt sind alle, die 

• die deutsche Staatsbürgerschaft haben,

• am Wahltag mindestens 18 Jahre alt sind,

• seit mindestens drei Monaten Ihren Wohnsitz in Deutschland 

haben. Deutsche, die im Ausland leben, dürfen unter bestimmten 

Voraussetzungen auch wählen.



A1) BUNDESTAGSWAHL

Unser Direktkandidat bzw. unsere Direktkandidatin für den 

Bundestag sind Stefan Gelbhaar (fast ganz Pankow) und 

Canan Bayram („nur“ Prenzlauer Berg Ost, betreffend 

Abgeordnetenhaus-Wahlkreise 7,8 & 9). Es fallen für die 

Bundestagswahl also 2 Stimmen an. Die Erststimme für 

unseren Direktkandidaten und die Zweistimme für die Partei. 

https://gruenepankow.de/wir-fuer-pankow/stefan-gelbhaar/
https://bayram-gruene.de/


A2) WAHL ZUM BERLINER ABGEORDNETENHAUS

Die Wahlberechtigten können zwei Stimmen abgeben: eine so 

genannte Erststimme für die Wahl der Direktkandidatin oder des 

Direktkandidaten im jeweiligen Berliner Wahlkreis und eine so 

genannte Zweitstimme für die Bezirks- oder Landesliste einer 

Partei. 

Mit der Zweitstimme wird die verhältnismäßige Zusammensetzung 

des Abgeordnetenhauses bestimmt. Mit der Erststimme bestimmen 

die Wählerinnen und Wähler, welche Person den jeweiligen der 78 

Wahlkreise im Abgeordnetenhaus vertritt. 

Wahlberechtigt sind alle, die 

• die deutsche Staatsbürgerschaft haben,

• am Wahltag mindestens 18 Jahre alt sind,

• seit mindestens drei Monaten Ihren Wohnsitz in Berlin haben.



A2) WAHL ZUM BERLINER ABGEORDNETENHAUS

Hier findet Ihr mehr Informationen zu unseren Direktkandiat:innen

für die Wahl für das Abgeordnetenhaus, für die insgesamt 2 

Stimmen anfallen. Die Erststimme für die Direktkandidat:innen und 

die Zweistimme für die Partei. 

Der/die Regierende Bürgermeister:in wird mit der Mehrheit der 

Mitglieder des Abgeordnetenhauses gewählt. Unsere Kandidatin für

das Amt der Regierenden Bürgermeisterin ist Bettina Jarasch.

https://gruenepankow.de/wir-fuer-pankow/abgeordnetenhaus/
https://bettina-jarasch.de/


A3) BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG (BVV)

Bei den stets zeitgleich mit der Abgeordnetenhauswahl 

abgehaltenen Wahlen zu den zwölf 

Bezirksverordnetenversammlungen haben die Wahlberechtigten 

nur eine Stimme, mit der sie die Bezirksliste einer Partei oder 

Wählervereinigung wählen können. 

Direktkandidatinnen und Direktkandidaten für Sitze in der BVV 

gibt es nicht; die Wahlen zur Bezirksverordnetenversammlung sind 

daher reine Verhältniswahlen. Abweichend von 

Abgeordnetenhauswahlen gilt für Wahlen zur 

Bezirksverordnetenversammlung eine Drei-Prozent-Sperrklausel. 



A3) BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG (BVV)

Wahlberechtigt sind auch in Berlin lebende Staatsangehörige 

anderer Mitgliedstaaten der Europäischen Union. Ferner besteht 

das Wahlrecht bei Wahlen zur Bezirksverordnetenversammlung 

bereits mit Vollendung des 16. Lebensjahrs.

Neue Info: die EU-Bürger*innen werden nun doch vom Wahlamt mit 

einer offiziellen Wahlinformation benachrichtigt (auch auf Englisch). 

Vorher sind wir davon ausgegangen, dass sich die Leute 

registrieren müssen. Solltet Ihr EU-Ausländer antreffen, könnt Ihr 

dann darauf verweisen. Hier gibt es Infos in vielen Sprachen: 

https://gruene.berlin/vote

https://gruene.berlin/vote


A3) BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG (BVV)

Eine wesentliche Aufgabe der BVV ist die Wahl der 

Bezirksbürgermeisterin beziehungsweise des 

Bezirksbürgermeisters sowie der Bezirksstadträtinnen und 

Bezirksstadträte. Diese stehen an der Spitze des Bezirksamtes. 

Die BVV kontrolliert die Geschäfte des Bezirksamtes und hat das 

Recht, Anträge und Empfehlungen an das Bezirksamt zu richten 

und Auskünfte zu verlangen. Des Weiteren kann sie 

Entscheidungen des Bezirksamts aufheben und durch eigene 

Beschlüsse ersetzen.

Mehr zu den Funktionen und Aufgaben der 

Bezirksverordnetenversammlung (BVV) und des Bezirksamts.

https://www.berlin.de/politische-bildung/politikportal/politik-in-berlin/hauptverwaltung-und-bezirksverwaltung/bezirksverordnetenversammlungen/
https://www.berlin.de/politische-bildung/politikportal/politik-in-berlin/hauptverwaltung-und-bezirksverwaltung/bezirksamt/


A3) BEZIRKSVERORDNETENVERSAMMLUNG (BVV)

Unsere Kandidatin für das Pankower Rathaus ist Cordelia Koch.

Es fällt demnach 1 Stimme für die BVV-Wahl an.

https://gruenepankow.de/wir-fuer-pankow/cordelia-koch/


WAS BRINGT ES ÜBERHAUPT?
WIE GEHT HAUSTÜRWAHLKAMPF?



B1) HAUSTÜRWAHLKAMPF KANN…

* Emotionen wecken,

* Einstellungen aktivieren und verstärken,

* Interesse und Vertrauen wecken,

* Politik ein Gesicht geben,

* Menschen direkt in ihrem gewohnten und 

sicheren Umfeld erreichen

* (und soll!) Spaß machen.





Wichtig ist: Haustürwahlkampf ist 

besonders für Wähleraktivierung geeignet. 

Denn es geht dabei vor allem darum, 

vorhandene Einstellungen zu aktivieren. Es 

werden normalerweise keine 

Grundsatzdebatten an Haustüren geführt. 

Das bedeutet, dass der Fokus besonders 

auf „grüne Hochburgen“ liegt, weil es dort 
den größten Effekt hat.



Wie werden die Wähler*innen zuhause abgesehen vom 

Haustürwahlkampf noch erreicht?

Es gibt verschiedene Mailings, die viele/alle Haushalte 

erreichen:

• ab dem 21.8. unsere Wahlkampfzeitung, 

• ab 21.9. das Mailing an alle Wähler*innen über 65 Jahre

• ab dem 16.8. das Erstwähler*innenmailing für alle, die das 

erste Mal im Bund und Land wählen

• ab dem 18.8. das Haushaltsmailing an 500.000 Haushalte

• ab ca. 16.8. Mailing an alle 16 + 17 jährigen, die die BVV-

Liste mitwählen dürfen



SO LÄUFT EIN EVENT AB
WIE GEHT HAUSTÜRWAHLKAMPF?



B2) ABLAUF EINES HAUSTÜRWAHLKAMPF-EVENTS

* Vorbereitung: Die Termine und genauen Treffpunkte 

erfahrt Ihr rechtzeitig in unserer HTWK-Signal-Gruppe 

und/oder über die Kandidierenden. Bringt 

witterungsgerechte Kleidung mit.

* Am Treffpunkt: Hier bekommt Ihr Euer Material und 

besprecht die Einsatzplanung. Ihr geht von dort i.d.R. in 

Zweierteams die im Vorfeld geplante Route.

* An der Haustür: Klingel betätigen, freundlich und mit 

der Selbstverständlichkeit einer Postbot*innenstimme: 

„Informationen zur Wahl“. Von oben nach unten 

arbeiten.



B2) ABLAUF EINES HAUSTÜRWAHLKAMPF-EVENTS

* An der Wohnungstür: Immer vor der Tür bleiben, nicht 

reingehen. Wenn niemand zuhause ist, könnt Ihr 

Infomaterial im Briefkasten hinterlassen, sofern es KEINEN 

„Bitte keine Werbung“-Aufkleber gibt.

* Abschluss eines Hauses: Dokumentation in der 

Wahlkampf-App (dazu später mehr) Und weiter geht‘s.

* Einsatzende: Treffen mit dem Team am vereinbarten 

Treffpunkt. Geklingelte Türen auf dem Server speichern. 

Gemeinsamer Ausklang und Reflexion.

*Ideale Einsatzzeit: zwischen 17 & 20 Uhr an Wochentagen sowie tagsüber an 

Samstagen



AN DER TÜR

WIE GEHT HAUSTÜRWAHLKAMPF?



B3) AN DER TÜR

* Wichtigste Regel: Es geht nicht um Überzeugung, sondern 

um die Mobilisierung grün-affiner Wähler*innen.

* Kurze Kontakte: Die meisten Kontakte sind unter einer 

Minute. Wir versuchen den Kontakt möglichst unter drei 

Minuten zu halten.

* Wir haben dasselbe Interesse: Wir informieren Menschen 

über die Möglichkeit unsere Gesellschaft demokratisch zu 

gestalten. Ein zusätzliches Gespräch entsteht auf Initiative

der Person, bei der wir klingeln.

* Das wollen wir erreichen: Auf das Wahldatum 

aufmerksam machen, Informationen anbieten, auf die 

Briefwahl und die Zweitstimme hinweisen.



B3) AN DER TÜR

* Positive Körpersprache: Euer Körper sagt mehr als 

tausend Worte. Deshalb ist es wichtig, dass Ihr Euch vor der 

Tür wohlfühlt. Hierzu trägt auch bequeme und zum Wetter 

passende Kleidung bei. Ihr braucht Euch nicht zu 

verkleiden. 

* Abstand wahren: Niemand soll sich bedrängt fühlen. 

Deshalb nach dem Klingeln direkt einen Schritt 

zurückgehen, freundlich und offen Lächeln. 

* Begrüßung: Der erste Satz erhält die Hauptinformation:

„Hallo, am 26. September ist Bundestagswahl“. „Wir sind 

xy vom Kreisverband der Grünen. Dürfen wir Ihnen 

etwas Informationsmaterial mitgeben?“



B3) AN DER TÜR

* Wir stören? Ihr entschuldigt Euch für die Störung, 

überreicht ggf. einen Flyer und verabschiedet Euch 

freundlich und zuvorkommend.

* Wenn Kinder die Tür aufmachen: Fragt nach den Eltern. 

Sind keine da, verabschiedet Euch freundlich und geht 

weiter. Bitte gebt kleineren Kindern kein Material.

* Hunde: Bleibt locker, geht nicht auf die Tür zu und seht den 

Hund nicht an. Auf die Hundebesitzer*in konzentrieren und 

ganz normal weitermachen.



B3) (SITUATIONEN) AN DER TÜR

* Hier lohnt es sich, etwas Zeit zu investieren: 

Grünenfreund*innen- und –wähler*innen 

(Wahlkampfmobilisierung, Spenden),  Unentschlossene 

(Übereinstimmung zu eigenen Themen herstellen),  

Wechselwähler*innen (Zweitstimme), Interessierte (Fragen 

aufnehmen).

* Hier solltet Ihr weiterziehen: Freundliche, aber 

desinteressierte Wähler*innen (Materialien übergeben),  

Nichtwähler*innen, Nicht Wahlberechtigte, Aggressive 

Nichtwähler*innen.



DAS MUST HAVE FÜR DIESEN 
SOMMER

DIE WAHLKAMPFAPP



C) DIE WAHLKAMPFAPP

* Wann nutzen? Während Wahlkampfaktionen vor Ort

* Wo nutzen? Als App auf dem Smartphone installieren 

(„Wahlkampf“ im Appstore suchen)

→ aus „Haustür“, „Plakat“ und „Flyer“ das Passende wählen 

und Haustüren, Flyer bzw. Standorte von Plakaten, die von 

Euch abgegangen wurden, dokumentieren. Ähnlich wie bei 

Google Maps bis auf die Hausnummer genau heranzoomen 

und dort per Pin „eine/mehrere Haustür/en öffnen“.

www.gruene.de/apps

http://www.gruene.de/apps


C) DIE WAHLKAMPFAPP

* Ziel: Die Dokumentation des Wahlkampfs

→ Eintragen von besuchten Türen im Haustürwahlkampf um  

nicht zweimal an der gleichen Tür zu klingeln

→ Eintragen von aufgehängten Plakaten und Plakate nach 

dem Wahltag wiederfinden und fristgerecht abhängen = 

Bußgeld vermeiden

→ Gamification (Spielelemente): Du siehst, an wie vielen 

Türen du schon warst und an wie vielen Türen du geklingelt 

hast.

www.gruene.de/apps

http://www.gruene.de/apps


C) DIE WAHLKAMPFAPP

* Zielgruppe: Parteimitglieder und Nichtmitglieder, die bei 

Haustürwahlkampf-, Flyer- oder Plakatier-Aktionen im 

Wahlkampf mithelfen.

* Wer kann es nutzen? Alle: Mitglieder von BÜNDNIS 90/ 

DIE GRÜNEN, GRÜNE JUGEND sowie Nichtmitglieder.

→ Zugang für Mitglieder von BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, von 

der GRÜNEN JUGEND oder Mitarbeitende der Partei: App 

herunterladen und mit Grünes Netz Zugangsdaten 

einloggen.

www.gruene.de/apps

http://www.gruene.de/apps


C) DIE WAHLKAMPFAPP

→ Zugang für Nichtmitglieder: Jedes Parteimitglied kann einen  

Zugang für Nichtmitglieder generieren. Dazu geht das 

Parteimitglied im Menü der App auf „Nutzer anlegen“ und 

gibt dem Nichtmitglied den individuell generierten 

Zugangscode. Das Nichtmitglied kann sich mit diesem Code 

auf der Startseite der App einloggen.

www.gruene.de/apps

http://www.gruene.de/apps


DIE CORONA-PANDEMIE
DER ELEFANT IM RAUM



D) HAUSTÜRWAHLKAMPF UNTER 
CORONA-BEDINGUNGEN

Der Gesundheitsschutz 
aller 
Beteiligten steht für uns 
an erster Stelle!



D) HAUSTÜRWAHLKAMPF UNTER 
CORONA-BEDINGUNGEN

Haustürwahlkampf kann unter den im 
Sommer geltenden Regelungen und 
mit Einverständnis der 
Haustürwahlkämpfer*innen 
coronakonform stattfinden.

SZENARIO 1



D) SZENARIO 1

Alle Haustürwahlkämpfer*innen müssen genesen, geimpft oder 

tagesaktuell getestet sein.

• Zur Rückverfolgung wird dokumentiert, welche 

Haustürwahlkämpfer*innenanwesend sind.

• Noch nicht geimpfte Personen mit erhöhtem Risiko für einen schweren 

Krankheitsverlauf im Falle einer Coronavirus-Erkrankung sollten nicht am 

Haustürwahlkampf teilnehmen.

• Personen, die zum Zeitpunkt des betreffenden Haustürwahlkampf-

Eventsinnerhalb der vorangegangenen 14 Tage durch einen PCR-Test 

positiv auf das Coronavirus getestet wurden, Symptome einer möglichen 

Erkrankung aufweisen oder Kontakt zu einer infizierten Person hatten, 

können nicht am Haustürwahlkampf teilnehmen.



D) SZENARIO 1

• Während des Haustürwahlkampfes in Innenräumen muss eine FFP2-

Maskegetragen werden.

• Wo immer möglich wird ein Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 

Meternzwischen den Haustürwahlkämpfer*innen und den Bürger*innen 

eingehalten.

• Wahlkampfmaterialien können direkt übergeben werden. Die Hände 

solltenregelmäßig desinfiziert werden.



D) HAUSTÜRWAHLKAMPF UNTER 
CORONA-BEDINGUNGEN

Haustürwahlkampf findet kontaktlos 
statt. Flyer in Briefkästen und an 
Türklinken.

SZENARIO 2



D) SZENARIO 2

Alle Haustürwahlkämpfer*innen müssen genesen, geimpft oder 

tagesaktuell getestet sein.

• Zur Rückverfolgung wird dokumentiert, welche 

Haustürwahlkämpfer*innen anwesend sind.

• Noch nicht geimpfte Personen mit erhöhtem Risiko für einen schweren 

Krankheitsverlauf im Falle einer Coronavirus-Erkrankung sollten nicht 

am Haustürwahlkampf teilnehmen.

• Personen, die zum Zeitpunkt des betreffenden Haustürwahlkampf-

Events innerhalb der vorangegangenen 14 Tage durch einen PCR-Test 

positiv auf das Coronavirus getestet wurden, Symptome einer möglichen 

Erkrankung aufweisen oder Kontakt zu einer infizierten Person hatten, 

können nicht am Haustürwahlkampf teilnehmen.



D) SZENARIO 2

• Während des Haustürwahlkampfes in Innenräumen muss eine FFP2-

Maske getragen werden.

• Wo immer möglich wird ein Sicherheitsabstand von mindestens 1,5 

Metern zwischen den Haustürwahlkämpfer*innen und den Bürger*innen 

eingehalten.

• Wahlkampfmaterialien werden kontaktlos übergeben (Anbringen an 

Türen, Fahrrädern, Briefkästen, Zäunen).

• Gespräche über den Gartenzaun können draußen in größerer Distanz 

miteinander geführt werden.



D) HAUSTÜRWAHLKAMPF UNTER 
CORONA-BEDINGUNGEN

Haustürwahlkampf findet digital und 
im unmittelbaren Umfeld statt.

SZENARIO 3



D) SZENARIO 3

Für den Fall, dass Haustürwahlkampf im Sommer im herkömmlichen Sinne 

unmöglich ist, verlegen wir den Haustürwahlkampf ins digitale bzw. ins unmittelbare 

Umfeld. Diese Mittel können selbstverständlich auch die Szenarien 1 und 2 

ergänzen.

• Teilt Beiträge auf Social Media: Bittet Eure Freiwilligen, unseren Social Media 

Kanälen zu folgen und grüne Beiträge in ihren sozialen Netzwerken zu teilen.

• Veranstaltet Online-Events: Veranstaltet Online-Events und bittet auch Eure 

Freiwilligen darum, selbst welche zu veranstalten. Auf gruene.de/wahlkampf

können sie diese bewerben

• Call/text a friend: Ruft Freund*innen oder Bekannte an oder schreibt ihnen eine 

Nachricht. Erinnert sie an den Wahltermin und erzählt ihnen, warum grün eine 

gute Wahl ist.

• Verschickt Material: Schickt Euren Freiwilligen Wahlkampf-Materialien, die sie in 

ihrem Freund*innen- und Bekanntenkreis verteilen können. Oder ladet sie ein, 

das Material in der Geschäftsstelle abzuholen.



EURE FRAGEN?

Ihr habt noch Fragen zum Haustürwahlkampf?
meldet Euch gerne unter

kontakt-haustuerwahlkampf@gruene-
pankow.de

mailto:Kontakt-haustuerwahlkampf@gruene-pankow.de


Ihr wollt als freiwillige Haustürwahlkämpfer*innen bei 

einzelnen Haustürwahlkampf-Events dabei sein?

Das freut uns!  Meldet Euch hier bei uns:

INFOS & KONTAKT

Ihr wollt uns als Lokalkoordinator*in unterstützen?

Das freut uns!  Meldet Euch ebenfalls bei uns:

kontakt-haustuerwahlkampf@gruene-
pankow.de

kontakt-haustuerwahlkampf@gruene-
pankow.de



VIELEN
DANK.
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Quellen
Was wird gewählt?

https://www.berlin.de/politische-bildung/wahlen-2021/bundestagswahl/artikel.1080841.php

https://www.berlin.de/politische-bildung/politikportal/politik-in-berlin/hauptverwaltung-und-

bezirksverwaltung/bezirksamt/

https://www.berlin.de/politische-bildung/politikportal/politik-in-berlin/hauptverwaltung-und-

bezirksverwaltung/bezirksverordnetenversammlungen/

https://www.berlin.de/politische-bildung/wahlen-2021/


